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Dezernat II, Gebäudemanagement 
 

 
 
 

Sanierung Theater der Stadt Heidelberg 
- Änderung der Bestellung der 
Sachpreisrichter 

 
 
 

Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Zustimmung zur 

Beschlussempfehlung 
Handzeichen 

 
Bauausschuss 11.09.2007 N  ja  nein  ohne  

Haupt- und 
Finanzausschuss 

26.09.2007 Ö  ja  nein  ohne  

 
 

VERTRAULICH 
bis zur Feststellung des  

schriftlichen Ergebnisses der  
letzten nicht öffentlichen  
Ausschusssitzung durch  

die/den Vorsitzende/n! 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 01. Oktober 2007 
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 Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
  
 Für den Realisierungswettbewerb zur Sanierung des Theaters der Stadt Heidelberg benennt 

der Haupt- und Finanzausschuss folgende Mitglieder für das Preisgericht: 

 1. Herr Dr. Eckart Würzner Oberbürgermeister 
 2. Herr Peter Spuhler  Intendant am Theater und Philharmonischen Orchester 
     der Stadt Heidelberg 
 3. ...................................... Stadtrat/Stadträtin (CDU-Fraktion) 
 4. ...................................... Stadtrat/Stadträtin (SPD-Fraktion) 
 5. ...................................... Stadtrat/Stadträtin (GAL-Grüne-Fraktion) 

Sachpreisrichter: 

 

 1. Herr Dr. Joachim Gerner Bürgermeister 
 2. ..................................... Stadtrat/Stadträtin (HD`er- Fraktion) 
 3. ..................................... Stadtrat/Stadträtin (FDP-FWV-Fraktion) 

Stellvertr. Sachpreisrichter: 
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Sitzung des Bauausschusses vom 11.09.2007 
 
 

 
 

Ergebnis der nicht öffentlichen Sitzung des Bauausschusses vom 11.09.2007 
 

8 nö Sanierung Theater der Stadt Heidelberg Heidelberg 
- Änderung der Bestellung der Sachpreisrichter 

 Beschlussvorlage 0109/2007/BV 
  
  
 Es melden sich zu Wort: 

Stadträtin Hommelhoff, Stadtrat Krczal, Stadtrat Weber, Stadträtin Dr. Werner-Jensen 
  
 Stadtrat Weber stellt den Antrag: 
 Das Preisgericht mit Herrn Oberbürgermeister, Herrn Ersten Bürgermeister und  

Herrn Spuhler sowie allen Fraktionen wie bisher vorgesehen zu besetzen. 
  
 Abstimmungsergebnis: abgelehnt mit 02:08:00 Stimmen 
  
  
 Stadtrat Krczal stellt den Antrag: 
 Alle Fraktionen wie bisher zu berücksichtigen, Herrn Ersten Bürgermeister anstatt Herrn 

Spuhler als Sachpreisrichter einzusetzen (Herr Spuhler übernimmt die Aufgabe des 
Sachverständigen) 
und 
Frau Dr. Werner-Jensen für Frau Nissen als Sachpreisrichterin einzusetzen. 

  
 Abstimmungsergebnis: beschlossen mit 09:00:05 Stimmen 
  
  
  
 Beschlussempfehlung des Bauausschusses: 
  
 Für den Realisierungswettbewerb zur Sanierung des Theaters der Stadt Heidelberg benennt 

der Haupt- und Finanzausschuss folgende Mitglieder für das Preisgericht: 

 1. Herr Dr. Eckart Würzner   Oberbürgermeister 
 2. Herr Prof. Dr. Raban von der Malsburg Erster Bürgermeister 
 3. Frau Kristina Essig    Stadtrat/Stadträtin (CDU-Fraktion) 
 4. Frau Dr. Karin Werner-Jensen  Stadtrat/Stadträtin (SPD-Fraktion) 
 5. Herr Christian Weiss   Stadtrat/Stadträtin (GAL-Grüne- 
       Fraktion) 

Sachpreisrichter: 

 6. Frau Lore Schröder Gerken  Stadtrat/Stadträtin (HD’er-  
       Fraktion) 
 7. Frau Margret Hommelhoff   Stadtrat/Stadträtin (FDP-Fraktion) 
 8. Frau Dr. Ursula Lorenz   Stadtrat/Stadträtin (FWV-Fraktion) 
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 1. Herr Dr. Joachim Gerner   Bürgermeister 
 2. Herr Dr. Jan Gradel   Stadtrat/Stadträtin (CDU- Fraktion) 
 3. Frau Irmtraud Spinnler   Stadtrat/Stadträtin (SPD-Fraktion) 

Stellvertr. Sachpreisrichter: 

 
Herr Peter Spuhler wird als Sachverständiger nominiert. 

  
  
  

 
gez. 
 

 Prof. Dr. Raban von der Malsburg 
Erster Bürgermeister 

 
 
 
 
Ergebnis: Zustimmung zur Beschlussempfehlung mit Änderung/en 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 26.09.2007 
 
 

 
 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 26.09.2007: 
 

3 Sanierung Theater der Stadt Heidelberg Heidelberg 
- Änderung der Bestellung der Sachpreisrichter 

 Beschlussvorlage 0109/2007/BV 
  

 
 Es melden sich zu Wort: 
 Stadtrat Holschuh, Stadtrat Dr. Gradel 
  
  
 Stadtrat Holschuh stellt für die GAL-Grüne-Fraktion den Antrag: 
 Erster Bürgermeister Prof. Dr. Raban von der Malsburg und Herr Peter Spuhler werden als 

Sachverständige nominiert, um den Kreis der Sachpreisrichter zu reduzieren. 
  
 Abstimmungsergebnis: mit 4 : 10 Stimmen abgelehnt 
  
  
 Oberbürgermeister Dr. Würzner stellt die Beschlussempfehlung des Bauausschusses zur 

Abstimmung. 
  
  
 Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses:  
  
 Für den Realisierungswettbewerb zur Sanierung des Theaters der Stadt Heidelberg benennt 

der Haupt- und Finanzausschuss folgende Mitglieder für das Preisgericht: 

 1. Herr Dr. Eckart Würzner   Oberbürgermeister 
 2. Herr Prof. Dr. Raban von der Malsburg Erster Bürgermeister 
 3. Frau Kristina Essig    Stadträtin (CDU-Fraktion) 
 4. Frau Dr. Karin Werner-Jensen  Stadträtin (SPD-Fraktion) 
 5. Herr Christian Weiss   Stadtrat (GAL-Grüne-Fraktion) 

Sachpreisrichter: 

 6. Frau Lore Schröder Gerken  Stadträtin (HD’er-Fraktion) 
 7. Frau Margret Hommelhoff   Stadträtin (FDP-Fraktion) 
 8. Frau Dr. Ursula Lorenz   Stadträtin (FWV-Fraktion) 
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 1. Herr Dr. Joachim Gerner   Bürgermeister 
 2. Herr Dr. Jan Gradel   Stadtrat (CDU- Fraktion) 
 3. Frau Irmtraud Spinnler   Stadträtin (SPD-Fraktion) 

Stellvertr. Sachpreisrichter: 

 
Herr Peter Spuhler wird als Sachverständiger nominiert. 

  
 
  
  
  
  
 gez. 
 Dr. Eckart Würzner 

Oberbürgermeister 
 
 
 
 
Ergebnis: beschlossen 
 Ja 12  Nein 0  Enthaltung 3   
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I. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

 
1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Die Nachhaltigkeitsprüfung wurde bereits in Drucksache 0206/2007/BV, 0039/2007/IV sowie 
0317/2006/BV vorgenommen 

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 
 
 
<=========================================================>

 
 
 
II. Begründung: 
 
In der Sitzung am 08.11.2006 hat der Gemeinderat der Durchführung eines 
Realisierungswettbewerbes für die Theatersanierung zugestimmt und für das Preisgericht folgende 
Mitglieder benannt: 
 
Sachpreisrichter: 
1. Herr Prof. Dr. Raban von der Malsburg Erster Bürgermeister 
2. Frau Kristina Essig    Stadträtin (CDU-Fraktion) 
3. Frau Margrit Nissen   Stadträtin (SPD-Fraktion) 
4. Herr Christian Weiss   Stadtrat (GAL-Fraktion) 
5. Frau Lore Schröder-Gerken  Stadträtin (HD’er-Fraktion) 
6. Frau Margret Hommelhoff   Stadträtin (FDP-Fraktion) 
7. Frau Dr. Ursula Lorenz   Stadträtin (FWV-Fraktion 
 
Stellvertretende Sachpreisrichter 
1. Herr Dr. Joachim Gerner   Bürgermeister 
2. Herr Dr. Jan Gradel   Stadtrat (CDU-Fraktion) 
3. Frau Dr. Karin Werner-Jensen  Stadträtin (SPD-Fraktion) 
 
Nach dem Ausscheiden von Frau Stadträtin Margrit Nissen und einem Verzicht von Herrn Ersten 
Bürgermeister Prof. Dr. von der Malsburg zugunsten von Herrn Oberbürgermeister Dr. Würzner, ist 
eine neue Beschlussfassung notwendig. Darüber hinaus halten wir es für angebracht, das Theater 
mit seinem Intendanten, Herrn Spuhler, in das Preisgericht aufzunehmen. 
Nach den „Grundsätzen und Richtlinien für Wettbewerbe (GRW)“besteht das Preisgericht für 
Wettbewerbe aus Fach- und Sachpreisrichtern. Die Zahl der Preisrichter muss ungerade sein und 
muss sich in der Mehrzahl aus Fachpreisrichtern zusammensetzen. Die Zahl der Preisrichter soll – 
je nach Umfang der Wettbewerbsaufgabe – in der Regel 7 bis 11 Personen betragen. 
Wir greifen deshalb unseren Vorschlag vom Oktober 2006 auf, die Sachpreisrichter auf 5 Personen 
zu begrenzen, um damit das Preisgericht auf angemessene und auch in der Beschlussfassung 
übersichtliche 11 Personen zu begrenzen. 
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Unser Vorschlag ist daher eine Begrenzung auf die großen Fraktionen, CDU, SPD und GAL-Grüne 
einerseits und bieten jedoch an, die HD`er mit einer sowie die Fraktionen aus FDP/gen.hd und FWV 
mit einer weiteren Person als stellvertretende Sachpreisrichter zu benennen. Stellvertreter können 
in jedem Fall an den Sitzungen der Preisgerichte teilnehmen. 
 
Wir beabsichtigen, die Auslobung anschließend am 27.09.2007 öffentlich bekannt zu machen und 
im Oktober im Bau- und im Kulturausschuss sowie im Haupt- und Finanzausschuss über die Inhalte 
des Auslobungstextes zu informieren.` 
 
gez. 
 
Prof. Dr. Raban von der Malsburg 

 
 
 


